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Beschluss-Nr.: 39-06/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Stabsstelle
Beschluss: Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die der

Beschlussvorlage anliegende Verwaltungsgebühren-
satzung mit Gebührentarif

SATZUNG
über die Erhebung von Verwaltungsgebühren

in der Gemeinde Zeuthen

auf der Grundlage § 5 der Gemeindeordnung für das Land Brandenburg
(GO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 10.10.2001 in der
derzeit geltenden Fassung sowie der §§ 1,2,4 und 5 des
Kommunalabgabengesetzes für das Land Brandenburg (KAG) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 31.03.2004, geändert durch Art. 1
des Gesetzes vom 26.04.2005 sowie der Gemeindehaushaltsverordnung
für das Land Brandenburg in der Fassung der Bekanntmachung vom
26.06.2002 in der derzeit geltenden Fassung und  dem Gesetz zur
Reform der Kommunalverfassung und zur Einführung der Direktwahl
der Landräte sowie zur Änderung sonstiger kommunalrechtlicher Vor-
schriften (Kommunalrechtsreformgesetz – KommRRefG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 in der derzeit geltenden
Fassung, beschließt die Gemeindevertretung Zeuthen in ihrer Sitzung
am 25.06.2008 nachfolgende Satzung zur Erhebung von Verwaltungs-
gebühren:

§ 1
Gegenstand der Gebühr

(1) Die Gemeinde Zeuthen erhebt für besondere Leistungen der Ver-
waltung (Amtshandlungen oder sonstige öffentlich-rechtliche Tä-
tigkeiten)  Verwaltungsgebühren nach Maßgabe dieser Satzung,
wenn diese besonderen Leistungen von der oder dem Beteiligten
beantragt oder sonst von ihr oder ihm im eigenen Interesse veran-
lasst worden sind.
Die gebührenpflichtigen besonderen Leistungen sind in der dieser
Satzung beigefügten Gebührentabelle aufgelistet. Die Gebühren-
tabelle ist Bestandteil der Satzung.

§ 2
Gebührenbemessung

(1) Die Höhe der Gebühren richtet sich nach dem anliegenden Gebühren-
tarif, der Bestandteil dieser Satzung ist. Sofern für eine Gebühr

Rahmensätze vorhanden sind, ist die Gebühr nach dem Verwaltungs-
aufwand, der Bedeutung, dem wirtschaftlichen Wert oder dem
sonstigen Nutzen der Verwaltungsleistung für den Gebührenpflich-
tigen zu bemessen. Auf Antrag können auch die wirtschaftlichen
Verhältnisse des Gebührenpflichtigen berücksichtigt werden.

(2) Ist eine Gebühr nach dem Wert des Gegenstandes zu berechnen, so
ist der Wert zum Zeitpunkt der Beendigung der Amtshandlung
maßgebend, soweit die Gebührensatzung nichts anderes bestimmt.

(3) Wird ein Antrag auf eine gebührenpflichtige Leistung abgelehnt
oder vor ihrer Beendigung zurückgenommen, so sind unter Berück-
sichtigung des bereits entstandenen Verwaltungsaufwandes 10 bis
max. 75 % des im Gebührentarif vorgesehenen Satzes zu erheben.

(4) Für Widerspruchbescheide darf nur dann eine Gebühr erhoben
werden, wenn der Verwaltungsakt, gegen den Widerspruch erho-
ben wird, gebührenpflichtig ist und wenn der Widerspruch zurück-
gewiesen wird. ( § 5 (3) KAG. Die Gebühr beträgt höchstens die
Hälfte der für den angefochtenen Verwaltungsakt festzusetzenden
Gebühr.

§ 3
Gebührenbefreiung

(1) Gebühren werden nicht erhoben für:
a) mündliche Auskünfte
b) Leistungen, die durch einen im öffentlichen Dienst stehenden

Beamten, Angestellten, Arbeiter oder Versorgungsempfänger
veranlasst werden und sich auf das bestehende oder frühere
Dienst, Versorgungs- oder Arbeitsverhältnis beziehen

c) Leistungen, die Stundung, Niederschlagung oder den Erlass von
Verwaltungsgebühren betreffen

(2) Im übrigen gilt für die Gebührenbefreiung der § 5 Abs. 6 des
Kommunalabgabengesetzes in der jeweils geltenden Fassung
Von Gebühren sind befreit:
a) Das Land, die Gemeinden und Gemeindeverbände, sofern die

Leistung der Verwaltung nicht ihre wirtschaftlichen Unterneh-
men betrifft oder es sich nicht um eine beantragte sonstige
Tätigkeit im Sinne des § 4 Abs. 2 KGA auf dem Gebiet der
Bauleitplanung des Kultur-, Tief- und Straßenbaues handelt

b) Die Bundesrepublik und die anderen Länder, soweit Gegensei-
tigkeit gewährleistet ist

c) Die Kirchen und Religionsgemeinschaften des öffentlichen
Rechts, soweit die Leistung der Verwaltung unmittelbar der
Durchführung kirchlicher Zwecke im Sinne der Abgabenordnung
dient

(3) Aus Gründen der Billigkeit, insbesondere zur Vermeidung sozialer
Härten, kann Gebührenermäßigung und Auslagenermäßigung so-
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wie Gebührenbefreiung und Auslagenbefreiung zugelassen wer-
den.

§ 4
Gebührenpflichtiger

(1) Zur Zahlung der Gebühr ist verpflichtet, wer die gebührenpflichtige
Tätigkeit beantragt oder veranlasst oder die Kosten durch eine
ausdrückliche Erklärung übernommen hat, oder sie ihn unmittelbar
begünstigt.

(2) Gebührenpflichtiger in Fällen des § 2 (4) ist der Widerspruchs-
führer.

§ 5
Entstehung der Gebührenpflicht und der Pflicht zur Auslagen-

erstattung, Fälligkeit
(1) Die Gebührenschuld entsteht, soweit ein Antrag notwendig ist, und

eine gebührenpflichtige Amtshandlung einhergeht, mit dessen Ein-
gang bei der Gemeindeverwaltung, im Übrigen mit Beendigung der
kostenpflichtigen Amtshandlung.

(2) Die Verpflichtung zur Erstattung von Auslagen entsteht mit der
Aufwendung des zu erstattenden Betrages.

(3) Gebühren werden durch Bekanntgabe der Gebührenentscheidung
an den Gebührenschuldner fällig, erfolgt diese Bekanntgabe münd-
lich,  wird die Gebühr sofort fällig;  ergeht die Bekanntgabe
schriftlich, innerhalb von 14 Tagen.

(4) Wird gegen die gebührenpflichtige Leistung oder die Gebühren-
festsetzung ein Rechtsmittel eingelegt, so wird dadurch die Fällig-
keit der Gebühr nicht aufgehoben.

§ 6
Auslagen

(1) Bare Auslagen, die im Zusammenhang mit Verwaltungsleistungen
nach § 3 Abs. 1 (a) entstehen, sind zu ersetzen, auch wenn der
Zahlungspflichtige von der Entrichtung der Gebühr befreit ist.
Auslagen können demjenigen auferlegt werden, der sie durch
unbegründete Einwendungen verursacht hat.

(2) Zu ersetzen sind insbesondere:
(a)Zustellungskosten, Telefax- und Fernsprechgebühren
(b)Kosten für öffentliche Bekanntmachungen
(c)Zeugen- und Sachverständigenkosten
(d)Die bei Dienstgeschäften den beteiligten Verwaltungsan-

gehörigen zustehenden Reisekosten
(e)Kosten der Beförderung oder Verwahrung von Sachen

§ 7
Stundung, Niederschlagung und Erlass

Für die Stundung, die Niederschlagung und den Erlass von Gebühren-
forderungen und Auslagen gelten die Vorschriften des § 28
Gemeindehaushaltsverordnung (GemHV) in Verbindung mit §§ 222,
227 und 261 Abgabenordnung (AO) sowie der Dienstanweisung über
die Stundung, Niederschlagung und den Erlass von Forderungen der
Gemeinde Zeuthen in der jeweils geltenden Fassung.

§ 8
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Gebührensatzung vom 12.10.2005 außer Kraft.

Zeuthen, den 26.06.08

Kubick
Bürgermeister - Siegel –

Anlage
Gebührentarif zur Verwaltungsgebührensatzung der Gemeinde Zeuthen
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Beschluss-Nr.: 46-06/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Ordnungs-, Sozial- und Wohnungs-

amt
Beschluss: Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt die in

der Anlage zu dieser Beschlussvorlage vorliegende
Satzung zur Förderung der Instrumentaleinzelaus-
bildung und des Paul-Dessau-Chors an der Musik-
betonten Gesamtschule „Paul Dessau“ der Gemeinde
Zeuthen, mit den von ihr vorgenommenen Änderun-
gen / Ergänzungen zur Förderung der Schüler, sowie
zu Fragen der Einnahmen.

SATZUNG
zur Förderung der Instrumentaleinzelausbildung und des Paul-

Dessau-Chores an der Musikbetonten Gesamtschule „Paul
Dessau“ der Gemeinde Zeuthen

Nach Maßgabe der §§ 3 Abs. 2 und 5 der Gemeindeordnung für das
Land Brandenburg (Gemeindeordnung - GO) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 10.10.2001 / GVBl. I/01 S. 154) hat die Gemein-
devertretung Zeuthen in ihrer Sitzung am 25.06.2008 folgende Satzung
zur Förderung der Instrumental-einzelausbildung und des Paul-Des-
sau-Chores an der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“ erlas-
sen.

Präambel
Die Gemeinde Zeuthen fördert freiwillig im Rahmen ihrer Selbstver-
waltung mit dieser Satzung das besondere musische Profil der Musik-
betonten Gesamtschule „Paul Dessau“ und des Paul-Dessau-Chores.
Mit dieser Förderung soll eine verlässliche Absicherung der Instrumental-
einzel- und Chorausbildung erreicht werden.
In Ergänzung der musiktheoretischen Ausbildung im Wahlpflichtfach
Musik können die Schüler der Musikbetonten Gesamtschule „Paul
Dessau“ eine Instrumentaleinzelausbildung in den Klassenstufen 7 bis
10 erhalten. Schüler der gymnasialen Oberstufe haben ebenfalls die
Möglichkeit zur Nutzung des Instrumentaleinzelunterrichts. Die
Instrumentaleinzelausbildung erfolgt ausschließlich durch Honorar-
kräfte der Musikschule des Landkreises Dahme-Spreewald.
Im Paul-Dessau-Chor wird den Schülern ermöglicht, an einer Ensemble-
ausbildung teilzunehmen. Der Chor repräsentiert die Musikbetonte
Gesamtschule „Paul Dessau“ im Besonderen, die Gemeinde Zeuthen
und nicht zuletzt die Musikschule des Landkreises Dahme-Spreewald
in der Öffentlichkeit. Deshalb ist es ein besonderes Anliegen der
Gemeinde Zeuthen, dass hohe Niveau des Chores zu erhalten und auch
weiterhin zu fördern.

§ 1
Geltungsbereich

(1) Diese Satzung gilt für die Schuljahre 2008/09 und 2009/10 für alle
Schüler der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“, die an
der Instrumentaleinzel-ausbildung teilnehmen oder Mitglieder des
Paul-Dessau-Chores sind.

(2) Diese Satzung gilt auch zur finanziellen Absicherung und Koordi-
nation der Instrumentaleinzelausbildung sowie der Leitung des
Paul-Dessau-Chores durch Honorarkräfte der Gemeinde Zeuthen,
die an der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“ in den
Schuljahren 2008/09 und 2009/10 eingesetzt werden.

§ 2
Förderung

(1) Für die Förderung des Paul-Dessau-Chores trägt die Gemeinde
Zeuthen die notwendigen Kosten für eine Honorarkraft.
Gleichzeitig fördert die Gemeinde Zeuthen im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten die jährlichen Chorlager und die Unterhaltung und Pfle-
ge der Musikinstrumente.

(2) Für die Koordinierung der Instrumentaleinzelausbildung einschließ-
lich Ensemble trägt die Gemeinde Zeuthen anteilig die Kosten für
eine Honorarkraft.

(3) Die Gemeinde Zeuthen fördert Schüler, die gute und sehr gute

Leistungen im Instrumentaleinzelunterricht aufweisen. Dazu erar-
beitet der Förderverein eine durch die Gemeindevertretung zu
bestätigende Förderrichtlinie. Die Förderung beträgt jährlich durch
die Gemeinde Zeuthen maximal 10 T€. Die jährliche Fördersumme
wird auf Antrag des Fördervereins durch die Gemeinde überwiesen.

(4) Für den Unterricht der Instrumentaleinzelausbildung können In-
strumente ausgeliehen werden, bis dem Schüler ein eigenes Instru-
mente zur Verfügung steht. Ein Leihvertrag wird zwischen der
Gemeinde Zeuthen und den Personensorgeberechtigten geschlos-
sen.

§ 3
Einnahmen

(1) Reinerlöse der laufenden Chorarbeit und der Instrumentaleinzel-
ausbildung sowie aus Konzerten sind Einnahmen des Schulträgers,
sofern der Förderverein nicht Träger der Veranstaltung ist,  und sind
für die Chorarbeit und zur Absicherung der Instrumentaleinzelaus-
bildung einzusetzen

§ 4
Zusammenarbeit

(1) Die Schulleitung der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“
beantragt jährlich bis zum 15. August des jeweiligen Jahres für das
kommende Haushaltsjahr die Mittel für die Honorarkräfte, das
Chorlager und die Unterhaltung und Pflege der Musikinstrumente.

(2) Die Honorarkräfte werden im Einvernehmen und auf Empfehlung
der Schulleitung der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“
von der Gemeinde Zeuthen vertraglich gebunden.

(3) Die Instrumentaleinzel-ausbildung wird durch Honorarkräfte der
Musikschule des Landkreises Dahme-Spreewald in den Räumen
der Musikbetonten Gesamtschule „Paul Dessau“ durchgeführt.

(4) Die Schulleitung benennt verantwortliche Lehrkräfte für die Unter-
stützung der Chorleitung und der Koordinierung der
Instru-mentaleinzelausbildung.

(5) Die Gemeinde Zeuthen unterstützt im Rahmen ihrer Möglichkeiten
personell die Koordinierung der Instru-mentaleinzelausbildung.

§ 5
Personenbezeichnung, Inkrafttreten, Außerkrafttreten

(1)  Soweit in dieser Satzung Funktionen- oder Personenbezeichnungen
mit einem geschlechtsspezi-fischen Begriff beschrieben werden,
gilt die jeweilige Bestimmung auch für das jeweils andere Ge-
schlecht gleichermaßen, soweit sich aus der Natur der Sache nicht
etwas anderes ergibt.

(2) Diese Satzung tritt zum 01. 08. 2008 in Kraft.
(3) Diese Satzung tritt am 31.07.2010 außer Kraft.

Zeuthen, den 26.06.08

Kubick -Siegel-
Bürgermeister

Beschluss-Nr.: 32-04/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Stabsstelle
Beschluss:
1. Die Gemeindevertretung Zeuthen nimmt das im Schlussbericht

über die Prüfung der Jahresrechnung 2006 der Gemeinde Zeuthen
vom 07.02.2008  aufgezeigte Ergebnis der Jahresrechnung 2006
der Gemeinde Zeuthen für das Haushaltsjahr 2006 zur Kenntnis.

2.1. Die Gemeindevertretung stellt das Ergebnis der Jahresrechnung
2006 wie folgt fest:

2.2. Kassenmäßiger Abschluss (Angaben in EURO): Siehe Seite 4
2.3. Ergebnis der haushaltsrechnung 2006 (Angaben in EURO):

Siehe Seite 4
3. Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der Jahres-

rechnung beschließt die Gemeindevertretung Zeuthen gemäß § 93
Abs. 3 GO über die Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2006 der
Gemeinde Zeuthen und erteilt zugleich die Entlastung des Bürger-
meisters.
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B E S C H L Ü S S E – Nicht öffentlich

Beschluss-Nr.: H 41-06/08
Beschluss-Tag: 12.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Ordnungs,- Sozial- und Wohnungs-

amt
Beschluss: Der Hauptausschuss der Gemeinde Zeuthen beschließt

den Auftrag zur Schulbuchbeschaffung für das Schul-
jahr 2008/09 im Rahmen der Lernmittelfreiheit für die
Grundschule am Wald und die Musikbetonte Gesamt-
schule mit gymnasialer Oberstufe „Paul Dessau“ an
den Bieter Nr. 2, Natura Fachbuchhandlung, Adolf-
Grimme-Ring 12, 14532 Kleinmachnow, zu verge-
ben.

Beschluss-Nr.: H 42-06/08
Beschluss-Tag: 12.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Bauamt
Beschluss: Der Hauptausschuss beschließt die Auftragsvergabe

für die Planungsleistung grundhafter Ausbau der Stra-
ße der Freiheit 3. Bauabschnitt, von der Straße Am
Staatsforst bis zur Ortsgrenze Wildau in den Leistungs-
phasen 5 – 8 ( Ausführungsplanung – örtliche Bau-
überwachung ) zu Lasten der Haushaltstelle 630. 9634
Planung und Ausbau der Straße der Freiheit bis zur
Ortsgrenze Wildau an das Ingenieurbüro Obering.
Reiner Rudolph, Straßen und Tiefbauplanungen,
Eichwalder Straße 4, 15738 Zeuthen zu vergeben.

Beschluss-Nr.: 40-06/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Ordnungs,- Sozial- und Wohnungs-

amt
Beschluss: Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt, die

Reinigungsleistungen für die Objekte der Lose 1 und
4 an die Gebäudereinigung Dittrich GmbH, Laugkfeld
124, 01968 Straußberg und für die Objekte der Lose 2
und 3 an die Leimert + Hahn GmbH, Am Möllenberg
16, 15751 Niederlehme zu vergeben.

Beschluss-Nr.: 43-06/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Bauamt
Betreff: Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt, der durch

die Volkssolidarität Grundstücksentwicklungs-
gesellschaft mbH einem Kreditinstitut einzuräumen-
den Grundschuld in einer Gesamthöhe von bis zu
10.000.000,- EUR nebst Zinsen und Nebenleistungen
für das im Grundbuch von Zeuthen Blatt  470 und
3010, Flur 10 von Zeuthen, Flurstücke 12, 18, 19, 20,
74 und 240 (teilweise),  eingetragene Grundstück,
zuzustimmen.

Beschluss-Nr.: 44-06/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Bauamt
Beschluss: Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt den Ab-

schluss eines Kaufvertrages über das Grundstück Flur
10 Gemarkung Miersdorf, Flurstück 138 mit einer
Größe von 829 m². Es wird eine Belastungsvollmacht
bis zur Höhe von 60.000,- EUR nebst Zinsen und
Nebenleistungen erteilt. Das Grundstück wird auch
zukünftig nicht für kommunale Zwecke benötigt.

Beschluss-Nr.: 45-06/08
Beschluss-Tag: 25.06.08
Einreicher: Bürgermeister, Bauamt
Beschluss: Die Gemeindevertretung Zeuthen beschließt den Ab-

schluss eines Kaufvertrages über das Grundstück Flur
16 Gemarkung Miersdorf, Flurstück 59  mit einer
Größe von 1.138 m².  Es wird eine Belastungsvollmacht
bis zur Höhe von 120.000,- EUR nebst Zinsen und
Nebenleistungen erteilt. Das Grundstück wird auch
zukünftig nicht für kommunale Zwecke benötigt.

Öffentliche Bekanntmachung

Der Märkische Abwasser- und Wasserzweckverband (MAWV) hat am
17.04.2008 die 3. Änderungssatzung zur Verbandssatzung beschlos-
sen. Die Satzungen sind im Amtsblatt für den Landkreis Dahme-
Spreewald Nr. 14 vom 28.05.2008 und im Amtsblatt Teltow-Fläming
Nr. 16 vom 14.05.2008 bekannt gemacht worden.
Kubick
Bürgermeister
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